
DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

B 4 – 029 
 
Änderungsanträge zum Wahl- und Aufstellungsverfahren für die 
Landtagswahl 2014  
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 27. September 2013 
 
Beschluss: 
 

Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen beschließt die 
Änderungsanträge zum  Wahl- und Aufstellungsverfahren für die 
Landtagswahl 2014. 
 

Politische Botschaft: 
 

 
 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

Finanzen: 
 

keine 
 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, 
Kreisvorsitzende, Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im 
Bundesausschuss, Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag, Pressesprecher der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag; Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 
LINKE im Sächsischen Landtag, Landesparteitagsdelegierte, 
sächsische Bundesparteitagsdelegierte, Landesweite 
Zusammenschlüsse, Jugendkoordinator 

 
 
Abstimmungsergebnis Änderungsantrag 1: 
Einvernehmlich beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis Änderungsantrag 2: 
Bei einer Stimmenthaltung mehrheitlich beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis Änderungsantrag 3: 
Einvernehmlich beschlossen. 
 
f.d.R.        Dresden, den 27. September 2013 

 
Antje Feiks - Landesgeschäftsführerin 

http://www.dielinke-sachsen.de/
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Änderungsanträge Wahl- und Aufstellungsverfahren 

Einreicher/in jeweils: Tilman Loos 

 

Antrag 1 

Ändere in Zeile 147 „mit der Spitzenkandidatin bzw. dem Spitzenkandidaten“ in: „mit der vom Landesparteitag 
als Spitzenkandidat/in nominierten Person“ 

Begründung: Klarstellung. Als etwas nominiert sein ist etwas anderes als dieses etwas zu sein :) 

 

Antrag 2 

Ergänze in Zeile 149 den Satz: 

Gibt es in einem Kreisverband mehrere gleichberechtigte Vorsitzende müssen sich diese auf eine Stimme 
einigen. Erfolgt keine Einigung gilt die Mehrheit. Ein Patt gilt als Enthaltung. 

Begründung: Mehr Vorsitzende = mehr Stimmgewicht? Wäre Quatsch. Deshalb Regelung analog ein bisschen 
zum Bundesrat. 

 

Antrag 3 

Ersetze in Zeile 182 „und Fraktionsvorstand“ durch “, Fraktionsvorstand und der/dem vom Landesparteitag 
nominierte/n Spitzenkandidat/in“ 

Begründung: Wurde wohl vergessen. 

 


